


Probebühnen des Landestheaters Salzburg
Architekten: Architekturwerkstatt Zopf

Das Salzburger Landestheater realisierte am Gelände der bestehenden Werkstätten an der 
Aignerstraße einen Zubau, um die über die Stadt verteilten, angemieteten 
Proberäumlichkeiten zu vereinen. Der Zubau sollte unter anderem folgende 
Räumlichkeiten beinhalten: 4 Probebühnen, Chorsaal, 2 Ballettsäle, Klavierzimmer, 
Schneiderei, sowie dazugehörige Nebenräume, etc. 

Die Fassade aus feuerverzinkten Stahltafeln im Zubau, sowie die funktionale und einfache 
Innenraumgestaltung intensivieren den beabsichtigten Charakter eines zusätzlichen 
Werkstattgebäudes, das in seiner Erscheinung als Ensemble jedoch einen adäquaten 
Widerpart zum repräsentativen Haupthaus bildet. Die Fassade wurde als vorgehängte 
hinterlüftete Fassade mit Mineralwolldämmung konzipiert. Das Fassadenmaterial sind 
stückverzinkte 3mm starke Stahltafeln mit einer Grundgröße von 2, 70m x 1,49m und einer 
Fugenbreite von 8mm. Durch die Ausführung des Treppengeländers aus stückverzinkten 
Stahlplatten kehrt sich der Außenraum nach Innen. 
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